
S C H A U E N
S I E  A N

WAS WIR GESCHAFFEN HABEN



K I N D E R  F Ü R  K I N D E R  -

E I N  O R T ,  A N  D E M  M A N  S I C H

W O H L  F Ü H L T



S O  W A R
E S  F R Ü H E R . . .

Man konnte gebrochene, trübe, verblasste Wände
und Türe, die verkratzt, gequetscht oder
vollständig entfernt waren, sehen.
..
Es gab Schimmel in den Räumlichkeiten und
Nagetiere siedelten sich in den Wänden und unter
den Böden an, und als sie starben, gab es einen
stinkenden Geruch, der die Qualität des Daseins
und der Arbeit beeinträchtigte.
..
Da sich die Zimmer im Keller befinden, war es
innen zu dunkel, besonders im Herbst und im
Winter.
..
Die Heizungsröhren waren nicht abgedekt.
..
Alte Waschbecken, schlecht funktionierende
Dusche, wenig Platz für Haushalts- und
Reinigungsmittel.

Die Räumlichkeiten im Untergeschoss werden
schon 20 Jahre für verschiedene soziale
Aktivitäten genutzt und  vor sieben Jahren wurde
hier ein Kindertageszentrum organisiert.



W I R
W O L L T E N

Mehr Räume für individuelle Konsultationen,
Gruppensitzungen und  Arbeitsplätze  für
Mitarbeiter haben. 
· ·
Hellere Räume könnten eine gemütlichere
Atmosphäre schaffen und die Augen beim
Schreiben und Lesen weniger belasten.
· ·
Aktivitäten und Erholungsgebiete komfortabler
und sicherer zu gestalten.
· ·
Dass Kinder mit Lust und Liebe  das
Tageszentrum  besuchen, das zu einem
familiäreren Umfeld und nicht nur „sozialen
Einrichtung“  würde.
· ·
dass eine erneuerte, hellere Umgebung das
Selbstvertrauen der Kinder stärkt und das Gefühl
schaffen würde, dass sie es wert sind, in einer
schönen Umgebung zu sein.
· ·
Bei der Renovierung der Räumlichkeiten wollten
wir den Boden und die Türen ändern, die Wände
neu streichen, neue und moderne
Beleuchtungskörper installieren, das Inventar
und die Möbel aktualisieren.



V o r h e r
u n d  n a c h h e r



V o r h e r
u n d  n a c h h e r



J E T Z T
S I E H T  E S  S O  A U S

Der Geruch von Neuheit schwebt in den
Räumlichkeiten.
· ·
Es ist uns gelungen mehr Licht zu bekommen: neu
gestrichene Wände, neu installierte Lampen, 
 hellere Farbe für den Bodenbelag sind dazu
beigetragen.
· ·
Helle Türen sind installiert. An einigen Stellen gibt
es keine Türen mehr, um die Bewegung im
Tageszentrum zu erleichtern und zu vereinfachen.
· ·
Die verdeckten Heizungsröhre in den
Aktivitätsräumen und Bänke an den Wänden haben
die Nutzung der Aktivitäts- und Erholungsbereiche
komfortabler und sicherer gemacht.
· ·
Anstelle einer unbenutzten Toilette gibt es jetzt
einen Raum zum Ablegen von Jacken und zum
Aufbewahren von Kindersachen.
· ·
Wir haben jetzt eine Wand im Kindertageszentrum,
an der Kinder zeichnen und / oder mit Magneten
dekorieren können.
· ·
Kinder können  stundenlang sich auf lustigen
Satteltaschen entspannen und Kontakte  knüpfen.





U N D  E S  I S T  U N S
G E L U N G E N  A U C H  M I T
I H R E R  H I L F E  D A S  Z U

E R R E I C H E N
Wir danken allen, die mit ihrer  Arbeit, Zeit,
Mühe, Mittel und Gegenstände dazu
beigesteuert haben:

Aukok.lt 
Förderverein Kinder in Litauen (Lietuvos
vaikų rėmimo draugija), Vokietija 
Jugend mit Zukunft g GmbH
wioX Ingenieure GmbH
STRABAG AG
EUROVIA VBU GmbH
SIGMA Umwelttechnik GmbH
Verkehrs-Consult Leipzig GmbH (VCL)
Dr. Löber Ingenieursgesellschaft für
Verkehrsbauwesen mbH
PMP INFRA Projektmanagement und
Planungsgesellschaft für Infrastruktur
UAB Destata Profil 
UAB  „Finesa“
La-fa sėdmaišių rojus
UAB TIKKURILA
UAB „Pro colore“
UAB Limos Investicijos
UAB Baldai1
UADBB „Aon Baltic“

V I E L E N   D A N K .


